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Einleitende Hinweise

Es sei explizit darauf hingewiesen, dass alle tragenden Bauteile (Wände, Decken,  
Stützen oder auch Fundamente) den statischen Erfordernissen anzupassen sind und 
somit von den dargestellten Abmessungen abweichen können. Solche Maßabweichun-
gen werden aufgrund der geringen thermischen Wirksamkeit tragender Stahlbeton-
bauteile in der Regel kaum signifikante Auswirkungen auf die Rechenergebnisse haben. 
Sollen Streifenfundamente/Frostschürzen mit einer gegenüber der dargestellten  
Konstruktion deutlich vergrößerten Breite ausgeführt werden, so ist aufgrund der  
größeren „Dämmlücke“ mit höheren Verlusten zu rechnen. Fundamentbreiten bis 60 cm 
können vereinfacht durch einen Aufschlag gegenüber den angegebenen ψ-Werten von 
∆ψ = 0,04 W/(m·K) berücksichtigt werden.

Für die dargestellten Anschlüsse im Erdreich wurde bei der Abdichtungsführung die Ein-
bausituation „nicht drückendes Wasser“ angenommen. Für Bauteile im Erdreich mit drü-
ckendem Wasser sind diese Modelle dem Stand der Technik entsprechend anzupassen.

Aufgrund der deutlich unterschiedlichen Wärmeleitfähigkeiten von Normal- und Leicht-
betonbauteilen wurden die Normal- und Leichtbetonlösungen zugunsten der Übersicht 
in getrennten Kapiteln behandelt.

Die jeweils dargestellte Temperaturverteilung entstammt den Berechnungen zur Ermitt-
lung der minimalen Oberflächentemperaturen, wurden also mittels der Randbedingun-
gen der f-Wert-Berechnung des Beiblatt 2 der DIN 4108 erzeugt.
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Bedienung des Programms 

Schritt 1: Auswahl einer „Suchfunktion“

Auswahl über „Suchfunktion“

Auswahl über „3-D-Gebäude mit selektiven Flächen – Wohngebäude“

Auswahl über „3-D-Gebäude mit selektiven Flächen – Wirtschaftsgebäude“

➁
➂

➀

➀ ➁ ➂

Abbildung 1
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Suchfunktion „Suchfunktion“
 

 Wählen Sie eine Konstruktionsart über „Konstruktionen auswählen“

 Wählen Sie dann ein Unterkapitel über „Wärmebrücken-Anschluss auswählen“

 Alternativ zu den vorher genannten Auswahlmöglichkeiten können Sie über  
 „Ihre Suchbegriffe“ eine Freitextsuche durchführen

 Durch das aktivieren des Buttons „Filter anwenden“ wird die Suche gestartet

 Hier werden die Ergebnisse Ihrer Suche als Modellliste dargestellt

➁

➂

➃
➄

➀

➁

➂

➃

➄

➀

Abbildung 2
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Suchfunktion „3-D-Gebäude mit selektiven Flächen“

 
  Wählen Sie anhand einer gelben „selektiven“ Fläche einen Wärmebrücken- 
 Anschluss aus

 Nach Selektion des Anschlusses erhalten Sie eine Liste der bisher für diesen  
 Anschluss erstellten Konstruktionen (Modellliste)

 Über den Pfeil können Sie das Gebäude wenden, so dass weitere Wärme- 
 brücken-Anschlüsse dargestellt werden

➁

➂

➀

➁

➂

➀

Abbildung 3
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Schritt 2 – Teil 1: Auswahl und Anzeige eines Konstruktions- 
anschlusses

Nach Auswahl einer Konstruktion aus einer gemäß „Schritt 1“ erzeugten Modellliste 
erreichen Sie die Anzeige des Konstruktionsanschlusses.

 

  Textliche Beschreibung des Anschlusses

 Darstellung des Anschlusses als Konstruktions- und Temperaturbild.  
 Bei Selektion der Lupe rechts unten wird das Bild vergrößert

 Konfigurationsmaske, siehe Schritt 3

➁

➂

➀

➁ ➁

➂

➀

Abbildung 4
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Nach Auswahl einer Konstruktion aus einer gemäß „Schritt 1“ erzeugten Modellliste 
erreichen Sie die Anzeige des Konstruktionsanschlusses.

 

 Anzeige der thermischen Werte zur energetischen Auswertung des  
 Anschlusses. Siehe Schritt 4

 Übernahme der Konfiguration in die ∆UWB-Liste. Siehe Schritt 6

 Optional zu  ➄ : Erzeugung einer PDF-Datei der Konfiguration  
 (Textliche Beschreibung, Konstruktions- und Temperaturbild und  
 Aufstellung der thermischen Daten) 

 Blätterfunktion um in der gemäß „Schritt 1“ erzeugten Modellliste vor oder  
 zurück zu navigieren

➄

➅

➆

➃

Schritt 2 – Teil 2: Auswahl und Anzeige eines Konstruktions- 
anschlusses

➄ ➅

➆

➃

Abbildung 5
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Schritt 3: Konfiguration eines Konstruktionsanschlusses

  Textliche Beschreibung der  thermisch variierten Konstruktionselemente mit  
 Angabe der zugehörigen Positionsnummer.

 Thermisch variierte Werte, die mittels „Top-Down-Listen“ individuell konfiguriert  
 werden können. Das Beispiel zeigt die Auswahl für die „Dicke der Dämmschicht  
 der Außenwand“ der Position 2, für die acht Stützwerte (6 cm bis 30 cm)  
 gegeben sind.

➁

➀

➁➀

Abbildung 6
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Schritt 4: Anzeige der thermischen Werte eines Konstruktions- 
anschlusses

  Angabe der thermischen Werte des Konstruktionsanschlusses für die unter  
 Schritt 3 beschriebene Konfiguration.

➀

➀

Abbildung 7
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Schritt 5: Abruf der hinterlegten Daten eines Konstruktions- 
anschlusses

  Konstruktionsdarstellung inklusive der Material- und Geometriebeschreibung  
 als PDF-Datei

 Reines Konstruktionsbild als PNG-Datei

 Temperaturverlauf für eine beispielhafte Anschlusskonfiguration als PNG-Datei

 Frei editierbare Ausschreibungstexte zur Weiterverarbeitung als DOC-Datei

 Konstruktionszeichnung als 2004 DWG-Datei

 Konstruktionszeichnung als 2000 DXF-Datei

 Konstruktionszeichnung als NDW-Datei

 Alle Dokumente gepackt

➁
➂
➃
➄
➅
➆
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Abbildung 8



www.planungsatlas-hochbau.de12

Schritt 6: Ermittlung des Wärmebrückenzuschlags ∆UWB

➁

Nach der Konfiguration eines Konstruktionsanschlusses gemäß Schritt 3 kann der längenbe-
zogene Wärmedurchgangskoeffizient ψ mit „zu meinen Details hinzufügen“ unter ➀  
automatisch in eine ∆UWB-Liste aufgenommen werden.

Aufgerufen wird die ∆UWB-Liste auf dem Desktop unter „ Wärmebrückenzuschlag  
berechnen“ ➁.

➀

Abbildung 9

Abbildung 10
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Schritt 7:

In der ∆UWB-Liste werden die ψ-Werte automatisch eingefügt (siehe ➀ ). Nun ist nur 
noch die Angabe der tatsächlichen Längen der jeweiligen Wärmebrücken unter ➁‚ und 
der gesamten wärmeübertragenden Hüllfläche unter „Gesamtfläche der Transmissions-
wärmeverluste A“ ➂ nötig.

Abschließend kann unter „Speichern (PDF)“ ➃ eine PDF-Datei erzeugt werden. In der 
Datei ist die ∆UWB-Liste sowie jeder konfigurierte Konstruktionsanschluss mit dessen 
textlicher Beschreibung, dessen Konstruktions- und Temperaturbild und eine detaillierte 
Aufstellung der thermischen Daten enthalten.

➀➁

➂

➃

Abbildung 11


